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Sektlivbs - kennt Ikr „8VNii«ene AKWfs«?
Vie Vooimusobrîlt — von Dr. «Ivsspb Xberls (Vien) herausgegeben, von
Xrieâriob Rustot (Regensdurg) geàruokt unà versanât — ist âie grösste
unà verbrsitetst« katbolieobs Klittkleurvpas (1SVM Xuki.). Von
einem von keiner anàereu 2eitsobritt übertrokkenen Nitarbeiterslab von II. X. Xir-
ekvntürsten, Vniversitätsprokessoren, berühmten Lvbriltetellern unà Rolltikern
geschrieben, gibt sie grunàsât^Uobg Orientierung über nils Rragen àer Religion,
Xirobe unà Xnltur. Lie sammelt auglsiob in grossen Rnnàsobauen àas wertvollste
Xaobriobtenmaterial nus allen grösseren katbolisoben Veitblättern über Rragoa,
Arbeiten unà Lobicksals àer Xatbvliksn in sllen banàern àer Veit.

àitvmiksr u. làr - kennt Ibr „Aîlàkc 7UKUM7«?
Ihr wollt in Lurer Rresse niobt nur Tagespolitik unci ikageswirlsobalt, Ibr wollt
àksâtas unà vor allem Xaekrlokten über Religion, Xirobs, Visssnsobakt, btteratur,
Xuvst, 7bkkter, Xino, Raàio, über Universität, lZ^mnasium, Volksschule, über
(lesebiebte, Râàagogik, Reobtskragen, làleâisin, lecbuik usw. — ösnn weràet Rs-
sieber àer „Lobönere ^ukunkt"!

liewsrdetreidsniio unil Ksuflouts - kennt Ikr „SeHitltwc
?UKU«fI"
Ibr leiàst unter àer waobssnàen Vertrustung, unter àer ubermässigen iZrossbstriebs-
bilclung nul àsm tZedlets von lnâustrie unà Ranàel, unter clem Vorinaobt-tZewinnen
àes àuàentums. „Lobönere TnKunkt" ist àer àwalt àes ebristliobsn àlittel-
stenàes, àer »ebärksten Xampk gegen àen moàernen (Zrosskapitalismus kübrt, unter
eingebenäer Veleuobtung aller xlntoklatiscken Entwicklung, àes gansen konkreten
7reiben s àer golàsnen Internationale auk àem tlobiets von Bank, Vörss, lnâustrie,
Varsnbsuswesen. „Lebönero ?ukunkt" ist sines àer gans wenigen Rresse-

organe, àas in grunàsâtîàioben Lktraebtungen unà singebenàen Ltatistiken àis
àuàenkrage im saoblieben Linn trüberer katboliscber tZescblecdter bebanàelt. Oes-

baib lôrâert Luren publinistiseben iknwalt àurcb Abonnement!

Vkristllà weiter - kennt Ibr „Seliànc AKUUssl»?
Ibr lslàot unter árt unà Virksawkeit àes moàernen tlrosskaxitalismns, unter àer
beutigsn Trennung von Xapital unà Arbeit, unter àer àswucberung àes keutigen
^ins- unà viviàenàenwessn». „Lobönere 2ukunkt" ist àas Organ, àas àen

Xampl um Revision àer lanàlâuligen. vom Liberalismus bseinklussten Virtsobakts-
aukkassungen kâmpltz àas kämpkt gegen îiinswucber unà Ausbeutung, àas kämpkt
um stärkere Anpassung àer beutigen Rscbtsorâaung an àis cbristlicbo Littenorà-
nung, àas einen neuen socialen Rigentumsbegrikk vertritt, àas um àie socials Vsmo-
kratto im Linns boos XIII., tun neue (Zeitung àer arboitenàen Usnsobbeit, vor allem
àes àritten unà vierten Ltanàes ringt. Rükrsn Lie in Ibrem Interesse âissen Xampk
mit ànrcb Rseug unà VeiterempteblUng von „Loböners u k n n kt" I

RssteUungen (Rreis pro Vierteljahr Rr. à.—) nimmt jeàe Rostanstalt entgegen. Vom
Verlag selber (Visa XIX., Xusswalàgasse 14, Oostsrreiob) können Lie unentgeltlich
Rrobenummsrn, eveninsU einen verbiliigion vierteljährigen Rrobeberug (Rreis
Rr. 4.—) kabsn.
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Der Lehrer ratet!
Von heute an dürft >hr Alle auch Kaffee trinken, wie
die Großen; aber nur den unschädlichen 876

»athreiners »nelpp Walzkaffee.

Zerte

Lkorclirsllkion
Lköre: W. Rsolellvt: Zcm flerrn (na. Klvìz.)

Leltiidari: 23. ?«slm. Ltoitl«: >ViI6r5»cd«n. — Kogo?«?:
Obolioel. L»««m«nn: Lliüjerlsde; ^àbîlorlivd; Osneeli»
lied; Lcdr^t» de xl^. —- KuKn: Heimst (mit sodel.) —

>u»»»rria>?« ^c> Ii«I><^ N-ii»»t. — Sl»»i»I»N! H«u-

«eroer Lu?e«t»ilb>; O war i doà e Kurems. 1098

kr»t>t>el»Lrv: ^loin I^smersd ; ^lidleliod; Venn î »Q sâôn w»r;

Verlas: llsn5 Villli, Ckam

vie

Kei55ieuze

provisions-

sinet
(tie besten!

Kem a Vie. àsu

oie destdelran«ten losi

«erdstrsisen nsck ltsllen
«e-ilen suszefilli-t:

?reis kr. 420.^ Dauer je 10 l'sxe. lateress. verlangen ?ro^ramm
und lîekerenronliste v. KurltSU« KLttaikiN, ^arxau.
iiiiiiiiiiiiiiiiliiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii»iiiiiiiiiiii»»iiiliiiiiiiiiii»il»iiliiiii»iiii»

5«kveiT.
?u?n- un6 Zporîgerstvksdrilî

L- Qklkk. ZILLblttUD
ttüanseMLLnel»

Filiale in öerv, vorm. I'urilsostslt Xistteoliokstr. 41

LSmîlieks «pivlgsräto
nset» «tsr nsusnLi«tg.?urn»«I»uIs

Ausgestellt an cler
7ür<jier I^antooalen Leliulansstellung 1927

leclmikum freidurz
Kunst- und Berufsschule

Technische Schule für Elektro-Mechaniker,
Bau-Techniker (Architektur). Normalschule
für Zeichenlehrer.

Berufsschule: Schul-Ateliers für Elektro-
Mechaniker und für Schreiner a. Möbel.
Spezial-Schule für Konstruktions-Chefs,
Vorarbeiter, Maler-Dekorateure, Arbeiter
auf graphische Kunst.

Schule für Broderie und Spitzen: Weibl. Sek-
tion. Die Schute befitzt in unmittelbarer
Nähe ein Familienheim, sehr empfohlen.

Beginn des nächsten Schuljahres 1928—1923:
Dienstag, den 2. Oktober, um 8 Uhr.

Auskünfte, Prospekte und Programme durch
die Direktion. llOI

iS

ststkoliscke stltem.
Knsdenpensionat unct tebrerseminsr

bei 5t. tlicksei in lug ,0»?

Icundsrscliule), Dnter-d^mnssium. ldandelslcurs. — Internst
kür Ksntonsscàiûler. — freie« llstko!i«el,e« fekrereeminsr. —
klerksteintritt, soweit k'Iat« vortianden, »m 2. und 3. Dlctol>er
IM«. ^à°k, vie virelctio».

Internationslss

Kollegium „v. V0500", lVIsroggio

(Kt. Tessin).
Borbereitungskurs der italienischen Sprache
für Schüler deutscher und französischer Zunge.

Dauer des Kurses: 6 Monate
(von Oktober bis März und vom März bis

Oktober). Pensionspreis Fr. K0ll.—.
Alles inbegriffen.

Primär-, Sekundär- und Eymnasial-Schule.
Der Unterricht wird in italienischer Sprache
erteilt. Dauer des Schuljahres: g Monate

(von Oktober bis Ende Juni).
Pensionspreis Fr. 8S0.—. lll>3
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